
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 50/011/2009 
 
 

 Sozialausschuss am 28.05.2009 
 
Zu Punkt 5: Sachstand Neuorganisation der ARGEn 
 
Herr Kreisdirektor Richter erläutert die aktuelle Situation. Nachdem das durch die Kommission 
vorgelegte Konzept über die Einrichtung von „Zentren für Arbeit und Grundsicherung (ZAG)“ durch die 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion mit großer Mehrheit abgelehnt wurde, ist die weitere Entwicklung offen. 
Der Kreis Mettmann befürwortet weiterhin eine Erweiterung der Option.  
 
Herr Schnitzler weist auf die prekäre Situation der Beschäftigen in den ARGEn hin und gibt zu 
Bedenken, dass eine steigende Zahl von Rückkehrgesuchen von kommunalen Beschäftigten die 
kreisangehörigen Städte und den Kreis auch vor eine schwierige Aufgabe stellt. 
 
Herr Kreisdirektor merkt an, dass die Situation der Kunden gerade in der derzeitigen Wirtschaftslage 
ebenfalls unbefriedigend ist. 
 
Er sagt zu, über aktuelle Entwicklungen im Sozialausschuss weiter zu berichten. 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 


